Landratsamt Emmendingen
Bahnhofstraße 2-4    D - 79312 Emmendingen
Presse- und Europastelle: Markus Fix
Telefon: 07641/451 1010
E-Mail: m.fix@landkreis-emmendingen.de
Internet: www.landkreis-emmendingen.de


Zumeldung

105-26 vom 14. Oktober 2026

Landkreistag fordert die Landesregierung zum Einstehen für LEADER auf: Der Landkreis Emmendingen und die weiteren LEADER-Südschwarzwald-Landkreise unterstützen die Forderung. 

Kreis Emmendingen. Der Landkreis Emmendingen unterstützt nachdrücklich die Forderung des Landkreistages Baden-Württemberg an die Landesregierung, sich vehement für das LEADER-Programm einzusetzen. Die aktuelle Debatte über die EU-Haushalte 2028-2034 gibt Anlass zur Befürchtung, dass die EU-Kofinanzierung auf bis zu 40 Prozent sinken könnte – ein Alarmsignal für die Zukunftsfähigkeit unserer ländlichen Regionen.
LEADER gibt es im Südschwarzwald schon seit 1994. Das Programm hat sich als wichtiges Instrument der Regionalentwicklung und der Zusammenarbeit vor Ort bewährt und gilt inzwischen als unverzichtbares Instrument zur Entwicklung der ländlichen Räume. Besonders daran ist der "Bottom-up"-Ansatz, bei dem Kommunen, Vereine und Bürger vor Ort gemeinsam Lösungen entwickeln um wichtige Projekte für Dorfentwicklung, Nahversorgung, Tourismus und regionales Miteinander umzusetzen. Diese Förderung der Eigeninitiative ist von großer Bedeutung für die Lebensqualität und Wertschöpfung in ländlichen Gebieten.
In den vergangenen Jahren haben im Landkreis Emmendingen beispielsweise das Dorfmuseum Jockenhof in Simonswald, das Projekt „Ferien im Baudenkmal“ in Oberprechtal und der Infopoint auf dem Kandel Fördermittel erhalten. Aber auch Kleinprojekte im Landkreis wie die Einrichtung eines Schauraums in einem Elzacher Imkereibetrieb für eine gläserne Produktion wurden mit dem Programm finanziell gefördert.
Eine Reduzierung der Fördermittel würde die kommunalen Haushalte belasten und viele wichtige Projekte gefährden. Die LEADER-Landkreise im Südschwarzwald schließen sich daher der Forderung des Landkreistags an: Die Landesregierung muss sich auf allen Ebenen – EU und Bund – für eine attraktive und mindestens der bisherigen Höhe entsprechenden Mittelausstattung von LEADER einsetzen. Die LEADER-Förderung bietet einen außergewöhnlichen Mehrwert für die Region Südschwarzwald, da sie regionale Akteure zusammenbringt und innovative, passgenaue Projekte vor Ort ermöglicht. Insbesondere die Verbindung von Fördermitteln und bürgerschaftlichem Engagement stärkt die nachhaltige Entwicklung und Lebensqualität im ländlichen Raum.


Rückwirkend haben fünf große Projekte 
eingerichtet werden. Weiterhin wurde ein Workshop mit Schülerinnen und Schülern des Schulzentrums Oberes Elztal, Elsässer Jugendlichen und der Hip-Hop-Gruppe Zweierpasch gefördert. Diese sieben Projekte erhielten Fördermittel in Höhe von zusammen 68.843 Euro.
